
liederschrift

über die 2. öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Stadt Landeck

im Jahre 1955 am Dienstag, den 15.März 1955, im Sitzungssaale des

Rathauses.

*

C

Beginn : 20 Uhr

Ende : 22.30 Uhr

Anwesend:

Ersatzmänner:

Schriftführer:

Bürgermeister Hans Zangerl

St.R.Kom.R. Fritz Huber

St.R. Ehrenreich Greuter

St.R.LA. Josef Rimml

G.R. Anton Fink

G.R. Josef Plangger

G.R. Robert Zangerl

G.R. Alois Beer

G.R. Josef Fritz

G.R. Ignaz Jaklitsch

Josef Raggl

Franz Sturm

Anton Höpfl

Hans Schüler

Dr. Heinrich Praxmarer.

Stadtbaumeister Ing. Ferd. Marth

Abwesend und ent¬

schuldigt : Bürgermeisterstellvertreter Franz Hössinger

G.R. Johann Ascher

G.R. Rudolf Krismer

G.R. Otto Hock.

Tages Ordnung :

1 .) Genehmigung der noch nicht ordnungsgemäß erledigten Nieder¬

schriften über Gemeinderatssitzungen.

2.) Festsetzung der Höhe der Gemeindeabgaben für 1 955.

Z.) Anträge des Finanzausschusses ( Grundpreisfestsetzungen).

4. ) Antrag des Sportausschusses betreffend die Erstellung einer

Einfriedung am Sportplatz.

5. ) Verschiedenes und Allfälliges (Gewerbeangelegenheiten, Regelung

der Grundfrage Vogt - Fernen, Bauvorhaben Rudolf Hueber, Schloß-



2

weg 4, Verbauungsplan und Bauverbote in landeck usw.).

Dar Bürgermeister begrüßt die Erschienenen, eröffnet die Sitzung,

stellt die Beschlußfähigkeit des Gemeinderates fest, gibt die Tages¬

ordnung bekannt, gegen die nichts eingewendet wird,und geht sodann

auf die üsahdbi Behandlung der TO. über.

Pkt. 1 der TO.: Genehmigung der noch nicht erledigten Nieder¬

schriften von Gemeinderatssitzungen.

Genehmigt und ordnungsgemäß unterfertigt werden die bisher noch

nicht erledigten Niederschriften über folgende GerneinderatsSitzungen

im Jahre 1954 : 4. Gemeinderatssitzung am 3.6.1954, 5.Gemeinderats¬

sitzung am 2.7.1954, 6.Gemeinderatssitzung am 6.8.1954, 7. Gemeinde¬

ratssitzung am 10.9.1954, 8. Gemeinderatssitzung am 17.9.1954, 9.

Gemeinderatssitzung am 19.10.1954 und 1 o.Gemeinderatssitzung am

2Z.12.1954. Ebenso wird genehmigt und unterfertigt die Niederschrift

über die 1. Gemeinderafesitzung im Jahre 1 955 am 18.1 .1955.

G.R. Pink bemerkt zu Pkt. 4 der TO. der Niederschrift über die

Gemeinderatssitzung am 19.1o.1954, dass in der Niederschrift unrich-
du

tig festgehalten sei, dass/Bürgermeister den Antrag auf den Gemeinde¬

ratsbeschluß gestellt habe, dass die Stadt gerne inde vorläufig die Hälf-

fte der Projektierungskosten für die durch die Innableitung notwendig

werdende Abänderung der Kanalisation in Landeck übernimmt. Richtig müs¬

se es heißen, dass der Gemeinderat damit einverstanden sei, dass die

allenfalls auf die Stadt entfallenden Kosten aus Bedarfszuweisungs¬

mitt ein bezahlt werden. Er beantragt diesbezüglich die Berichtigung
der Niederschrift.

Diesem Antrag stimmt der Gemeinderat einstimmig zu. Diese Berichti¬

gung soll im dem Gemeinderatsprotokoll vom 19.10.1955 in entsprechender

Form angehängt werden.

Demgemäß wird der Niederschrift über die GerneinderatsSitzung am

19.1o.l954 folgender Anhang beigefügt :

Der Gemeinderat hat am 15.5.1955 beschlossen, die Niederschrift

über die Gerneinderatssitzung am 19.1o.l954» Pkt. 4 der TO., Seite 14,

dahingehend zu berichtigen, dass dort der letzte Absatz lautet:

Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Gemeinderat wolle folgen¬
den Beschluß fassen:

Die Stadtgemeinde Landeck ist damit einverstanden, dass die von

der Stadt allenfalls zu tragenden Teilkosten für die Projektierung

der durch die Innableitung notwendig werdenden Abänderung der Kanali-


